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KORNELIMÜNSTER. In der Benediktinerabtei in Kornelimünster wird am Samstag, 14.
März., 19 Uhr, das Requiem von Johannes Brahms aufgeführt. Der Heinrich-Schütz-Chor
Aachen, der Eltern-/Lehrerchor und der große Schulchor des Bischöflichen Pius-Gymna-
siums studieren seit eineinhalb Jahren dieses große Werk ein. Als Solisten wirken Katrin
Stösel (Sopran) und Peter Rembold (Bariton) mit. Mitglieder des Sinfonieorchesters Aachen
übernehmen den Orchesterpart. Die Leitung hat Dieter Gillessen, der auch der Chorleiter
der drei Chöre ist. Die Mischung der Stimmen der verschiedenen Generationen und der
volle Chorklang machen den Reiz diese großen Ensembles aus, den die Zuhörer genießen
können. Tickets gibt es im Mediastore an der Großkölnstraße 56 oder unter karten@hsc-
aachen.de. Foto: D. Gillessen

Deutsches Requiem mit 200 Stimmen

HöSbacH/WaLHEIM. Maximilian Otto holt
wieder Platz fünf bei den deutschen Junio-
renmeisterschaften: Als einziger Walheimer
startete er bei den deutschen Juniorenmeis-
terschaften im Freistilringen, die vom KSV
Hösbach ausgerichtet wurden.

Nachdem Otto im letzten Jahr in der 84
kg Klasse Platz fünf belegt hatte, wollte er in
diesem Jahr unbedingt eine Medaille errin-
gen. Dazu kochte er sechs Kilogramm ab,
und ging in der 74-Kilogramm-Klasse an den
Start. Die Idee hatten wohl viele, denn von
den insgesamt 91 Juniorenringern standen
alleine dreißig in der 74-Kilogramm-Klasse.

In der Gewichtsklasse konnte man zehn
Ringer zum erweiterten Favoritenkreis zäh-
len – die meisten von ihnen schon hoch de-
koriert mit Medaillen bei deutschen Meister-
schaften in den Jugend und Juniorenklassen.

Im ersten Kampf traf Maximilian Otto
auf Matthias Schmidt vom KSV Schriesheim
(Nordbaden). Mit diesem Gegner hatte er we-
nige Probleme, nach 2.43 Minuten stand der
Schultersieg.

In der zweiten Runde traf Otto direkt auf
den späteren Titelträger Christian Henn vom

KSV Hösbach. Der Kampf war lange ausge-
glichen, dann aber vergab Otto in einer ein-
zigen Aktion sechs Punkte. Die aufzuholen,
war gegen diesen Gegner nahezu unmöglich.
Er versuchte es trotzdem und hätte den
Kampf fast noch umbiegen können.

So aber war er aus dem Rennen und
musste nun auf die Schützenhilfe von Henn
rechnen. Der kam dann ins Finale und so
konnte Otto sich in der Hoffnungsrunde wie-
der hochkämpfen.

Zuerst besiegte er Maximilian Kant vom
RSV Greiz (Thüringen) durch Technische
Überlegenheit. Dannwurde er Aufgabesieger
über Daniel Seibold vom KSV Wersau (Hes-
sen). Im Kampf um Platz drei hatte er And-
reas Walter vom SC Unterföhring zum Geg-
ner. Walter belegte im letzen Jahr bei den
Junioreneuropameisterschaften Platz fünf,
bei der WM Platz zwölf.

In der ersten Runde gab Maximilian Otto
relativ leichtfertig vier Punkte ab, die er in
der zweiten Runde gegen einen exzellent
verteidigenden Gegner nicht mehr aufholen
konnte. Damit wurde er bei den Junioren-
meisterschaften Fünfter. y

Maximilian Otto bei den Deutschen Juniorenmeisterschaften

auf Platz fünf „gebucht“

EILENdORf. In einem gemeinsamen Antrag
von CDU, SPD, Grüne und FDP wird die Ase-
ag aufgefordert, die sogenannte Angebotsan-
passung auf den Linien 12 und 22 für die Hal-
testelle Breitbenden zum nächstmöglichen
Zeitpunkt, spätestens jedoch bis zum Fahr-
planwechsel im Juni „rückgängig zu ma-
chen.“ Bekanntlich gab es großen Ärger, hat-
te doch die Aseag nach kaum viermonatigem
Betrieb das Angebot für die Haltestelle im
Neubaugebiet „eigenmächtig erheblich aus-

gedünnt“. Die Fraktionen der Bezirksvertre-
tung wissen, dass die extrem kurze Erpro-
bung keine Gewöhnung der Bewohner an
die Haltestelle zugelassen und eine kontinu-
ierlich ansteigende Nutzung verhindert
habe. Forderung an die Aseag: Den Busver-
kehr wieder in dem Umfang aufnehmen, wie
er vor dem Fahrplanwechsel am 14. Dezem-
ber 2014 gegeben war und die vereinbarte
und beschlossene Zeitdauer von einem Jahr
Probebetrieb einzuhalten. y

Eilendorfer rümpfen die Nase über erhebliche Taktausdünnung

anpassung rückgängig machen

bRaNd. Die DJK Rasensport Aachen-Brand
lädt alle aktiven und inaktiven Mitglieder
des Vereins zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein. Sie findet statt am 19. März

um 20 Uhr im Vereinslokal „Bei Addi“. Neben
dem Geschäfts- und Kassenbericht stehen in
diesem Jahr u.a. eine Satzungsänderung und
Wahlen auf der Tagesordnung. y

Raspo lädt zur Jahreshauptversammlung

bRaNd. Das Ministerium
für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes
Nordrhein-Westfalen und
der Landessportbund Nord-
rhein-Westfalen fördern
auch in diesem Jahr gemein-
sam das Engagement von
Sportvereinen in Ganztags-
schulen und Kindertagesein-
richtungen. Auf der Grundla-
ge des Programms „1.000 x
1.000“ haben maximal zwölf
Mitgliedsvereine des Stadt-
sportbundes Aachen die
Chance, mit jeweils 1.000
Euro für die Durchführung
von Ganztags- und Kita-An-
geboten unterstützt zu wer-
den. Die Förderung ist für
eine konkrete Maßnahme,
etwa für Fortbildungen und
Qualifizierungsmaßnahmen
von Vereinsmitarbeitern,
einsetzbar. Anträge auf För-
derung müssen bis zum 19.
April postalisch beim Stadt-
sportbund Aachen sein. y

förderung für
Sportvereine

KuRz & KNaPP

Während der Sommerferien bietet der Familien unterstützen-
de Dienst des Vinzenzheims vom 28.6. bis 5.7. eine Outdoor-
Erlebnis-Freizeit in Nideggen für Jugendliche und junge
Erwachsene ab 16 Jahren an. Die Betreuungskosten können
über Verhinderungs- bzw. Kurzzeitpflege mit der Pflegekasse
oder über die Eingliederungshilfe abgerechnet werden. Infos:
Tel. 0241/6004237.

In der Kindertrauergruppe „diesseits“ des Malteser Hilfs-
dienstes gibt es noch freie Plätze. Die Treffen werden von
ausgebildeten Trauerbegleitern der Malteser und der Pfarre
Franziska in einer kindgerechten Atmosphäre gestaltet. Mehr
Infos unter Tel. 0170/5637560.

Das Gleichstellungsbüro der Stadt Aachen veranstaltet in
Kooperation mit der VHS den kostenlosen Workshop „Kompe-
tent in eigener Sache – Budget- und Finanzplanung für
Frauen“ (19.3., 20 Uhr). Anmeldungen unter Tel. 0241/47920.

In Sachen Mobilitätstraining/Sturzprävention findet im
Begegnungszentrum Hörn donnerstags von 14.45 bis 15.45
Uhr ein Training statt, dessen Übungen vor allem für die Kraft,
Sicherheit, Koordination und das Gleichgewicht Relevanz
haben. Mehr Infos unter Tel. 0241/99781104.

Im Helene-Weber-Haus startet am 16.3. ein Präventionskurs
„Ich nehme ab“ zur langfristigen erfolgreichen Gewichtsre-
duktion. Der Kurs ist von den Krankenkassen anerkannt. Infos
und Anmeldung unter Tel. 0241/18916359.

Möchten auch Sie mit rasender Geschwindigkeit
durchs Internet surfen? Kein Problem, in Aachen-
Brand ist schnelles Internet ab sofort möglich.
Freuen Sie sich auf Surfen mit bis zu 50.000 kbit/s –
mit NetAachen Ihrem Anbieter für Telefon,
Internet, TV und Mobilfunk.

Besuchen Sie unseren Infoabend am
11.03.2015 um 19 Uhr im Pfarrhaus St. Donatus,
Donatusplatz 1, 52078 Aachen-Brand

Wir beantworten Ihnen alle Fragen zum Ausbau
und zu unseren Produkten. Für Ihr leibliches
Wohl wird selbstverständlich gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie!

Infos und Anschlusscheck: 0241 70133328 oder netaachen.de/aachen-brand
Ab Sommer 2015 ist in vielen Teilen von Aachen-Brand unser Netz bis zu 100.000 kbit/s schnell.

EINLADUNG ZU UNSEREM INFOABEND
AM 11.03.2015 IN AACHEN-BRAND.

NETAACHEN
HEBT DAS TEMPO-
LIMIT AUF.


